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Herren Bezirksliga Ost

FC Külsheim : SG-Höpfingen/Walldürn 
Samstag, 29.10.2022, 19:00 Uhr

Soden und Düll bleiben gegen SG-Höpfingen/Walldürn 
ungeschlagen

Als Ulrich Soden sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Ost nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade SG-Höpfingen/Walldürn besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand SG-Höpfingen/Walldürn, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Soden und Düll, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Sode / Ihl
gegen Miko / Baumann. Zwischenzeitlich mussten Düll / Michelberger zwar einen Satz abgeben,
fuhren ihr Spiel gegen Pöschko / Ott aber dennoch sicher mit 11:2, 4:11, 12:10, 11:6 ein. Bis in den
letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Behringer / Junak und Kaufmann / Obermüller, das
Behringer / Junak letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Nach verlorenem ersten Satz drehte derweil Ulrich Soden das
Spiel gegen Carsten Pöschko und gewann mit 7:11, 13:11, 11:7 12:10. Michael Düll hatte dann
gegen Ralf Miko bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Hartmut Ihl Christian Ott in fünf Sätzen.
2:3 endete das Einzel zwischen Benedict Behringer und Markus Baumann aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Wolfgang Michelberger die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sebastian Junak den Gastspieler
Mathias Kaufmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Ulrich Soden und Ralf Miko, das Ulrich Soden letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet. Nur einen Satz verlor Michael Düll bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Carsten Pöschko und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Külsheim am 04.11.2022 gegen den SV Adelsheim II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 18.11.2022
gegen den SV Adelsheim II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Külsheim
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Doppel: Soden / Ihl 1:0, Düll / Michelberger 1:0, Behringer / Junak 1:0 
Einzel: U. Soden 2:0, M. Düll 1:0, H. Ihl 1:0, B. Behringer 0:1, W. Michelberger 1:0, S. Junak 1:0 

 SG-Höpfingen/Walldürn
Doppel: Pöschko / Ott 0:1, Miko / Baumann 0:1, Kaufmann / Obermüller 0:1 
Einzel: R. Miko 0:2, C. Pöschko 0:1, M. Baumann 1:0, C. Ott 0:1, M. Kaufmann 0:1, A. Obermüller 0:
1


